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Zwei Firmen, eine deutsche und eine französische, haben einen 97%igen
Biokraftstoff für den Einsatz in der Freizeitfliegerei entwickelt. Dies ist eine
Weltneuheit und dieser Biokraftstoff könnte bald das Benzin für Leichtflugzeuge
ersetzen.

Bekannt sind Rote Bete für ihre gesundheitlichen Vorteile, aber keiner sah sie als
Treibstofflieferant für Flugzeuge. Am Dienstag, 15. Juni, flog nun eine Rihn DR107, ein kleines
Kunstflugzeug, eine Stunde lang mit einem zu 97% mit Biokraftstoff auf Rote-Bete-Saft-Basis
gefüllten Tank. Für diese Weltpremiere flog Bastien Le Roux, Berufspilot und
Luftfahrtingenieur, von Saarbrücken in Deutschland nach Prunay in der Champagne. Für den
Piloten gibt es keinen Unterschied zwischen einem herkömmlichen Kraftstoff und diesem
Biokraftstoff. „Natürlich brauchen wir mehr Zeit, um wirklich vergleichbare Daten zu haben.
Kann zum Beispiel die Langlebigkeit des Motors durch die Verwendung dieses Kraftstoffs
beeinträchtigt werden? Aber auf dem heutigen Flug wurden keine Unterschiede oder
Anomalien festgestellt, was ein gutes Zeichen für die Zukunft ist“, sagt Bastien Le Roux.

Avant d'atterrir à #reims, l'avion au biocarburant a effectué quelques figures dans
le ciel de la #marne avec a son bord le pilote Bastien Le Roux
pic.twitter.com/mlTbjtapXU

— France Bleu Champagne-Ardenne (@fbleuchampagne) June 15, 2021

Angesichts der Kritik organisiert sich die Luftfahrtindustrie neu
Angesichts des mangelnden Vertrauens von Verbrauchern auf der ganzen Welt, die auf der
Suche nach umweltverträglichen Reisen sind, versucht die Luftfahrtindustrie jetzt mit allen
Mitteln, Alternativen zu finden. Alles wird untersucht, um so wenig wie möglich zu CO2
auszustossen, von der Form des Flugzeugs bis hin zum verwendeten Motor, aber vor allem
der Treibstoff steht an erster Stelle. Rote Bete, aber auch Speiseöle oder Seetang werden als
Alternativen geprobt.

Eine deutsch-französische Allianz steht hinter diesem Biokraftstoff für Freizeitflugzeuge, der
irgendwann Avgas100LL, das Benzin, das die meisten kolbengetriebenen Flugzeuge
benötigen, ersetzen könnte. In Europa werden 100 Millionen Liter pro Jahr für diese
Leichtflugzeuge verwendet, in den Vereinigten Staaten bis zu 900 Millionen Liter.
Natürlich steckt die Entwicklung von Biokraftstoffen für Flugzeuge noch in den Kinderschuhen
und viele Tests müssen erst noch absolviert werden, insbesondere zur Verträglichkeit der
verschiedenen Biokraftstoffe mit den verschiedenen Flugzeug-Typen. Dieser für
Freizeitflugzeuge entwickelte Treibstoff kann zum Beispiel Avgas100LL ersetzen, aber seine
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Wirksamkeit als Ersatz für das in Langstreckenflugzeugen verwendete Kerosin muss erst
noch nachgewiesen werden.

Biokraftstoffe für die Luftfahrt, ein Sektor der Zukunft
Ursprünglich auf Biokraftstoffe für Autos positioniert, hat sich Global BioEnergie, das
französische Start-up, das diesen Rihn DR107 flugfähig gemacht hat, nun auf Biokraftstoffe
für Flugzeuge umorientiert: „Mit dem Phänomen ‚Air Shame‘, das in Schweden geboren
wurde und sich dann in ganz Europa und der Welt verbreitete, ist nun jedem bewusst, dass
der Flugverkehr die Umwelt enorm belastet und dass Lösungen gefunden werden müssen“,
erklärt Marc Delcourt, Mitbegründer und CEO des Unternehmens. „Eine Lösung ist, mit dem
Reisen aufzuhören, eine andere ist, Technologien zu entwickeln, die eine geringere
Umweltbelastung ermöglichen.“
Wohl wissend, dass Biokraftstoff für Flugzeuge ein Wachstumssektor ist, hat Global
Bioenergies bereits den bevorstehenden Aufbau einer Produktionseinheit in Pomacle in der
Champagne angekündigt.


